
Ihre Abgeordnete Nadine Schön infor mier t :

Liebe Leserinnen und Leser,

liebe Freundinnen und Freun-

de,

Weihnachten und der Jahres-

wechsel stehen vor der Tür.

Schon wieder ist ein Jahr ver-

flogen. Ein ereignisreiches und

für uns erfolgreiches Jahr 2013.

Ich wünsche Ihnen persönlich

sowie Ihren Familien und

Freunden von ganzem Herzen

eine besinnliche Weihnachtszeit

sowie frohe, erholsame Feier-

tage im Kreis Ihrer Lieben!

Für 2014 alles erdenklich Gute,

viel Glück, Gesundheit, Erfolg

und Zufriedenheit!

F RO H E W E I H N AC H T S F E I E R TAG E U N D

A L L E S G U T E I M N E U E N J A H R !

Ausgewählte Termine:

• Montag: Unterzeichnung
des Koalitionsvertrages

• Montag: Sitzung der CDU/
CSU-Bundestagsfraktion

• Montag: Jahresabschluss-
treffen und gemeinsame
Weihnachtsfeier der Landes-
gruppe Saarland und Rhein-
land-Pfalz

• Dienstag: Wahl der Bundes-
kanzlerin und Vereidigung
des Kabinetts im Bundestag

• Dienstag: Interviewgespräch
mit einer japanischen Tages-
zeitung zum Koalitionsver-
trag

• Dienstag: Vorweihnachtli-
che Feier der CDU/CSU-
Bundestagsfraktion

• Mittwoch: Regierungserklä-
rung der Bundeskanzlerin
Dr. Angela Merkel anlässlich
der Sitzung des Europäi-
schen Rates am 19./20.
Dezember in Brüssel

• Mittwoch: Treffen der Lan-
desgruppenvorsitzenden der
Fraktion

• Mittwoch: Treffen der
Gruppe der Frauen der
Bundestagsfraktion

• Donnerstag: Sitzung der
Bundestagsfraktion

• Donnerstag: Plenum

• Donnerstag: Adventssingen
im Bundestag

• Freitag: Treffen der Landes-
gruppenvorsitzenden

BERLIN AKTUELL
DIE WOCHE IM BUNDESTAG VOM 16.12. -20.12.2013

Abonnieren auch Sie den Newsletter
von Nadine Schön und schreiben Sie

an: nadine.schoen@bundestag.de

Mit den besten Grüßen

Ihre Nadine Schön

Nach der Unterzeichnung

des Koalitionsvertrages

am Montag haben wir am

Dienstag Vormittag Dr.

Angela Merkel im Deut-

schen Bundestag erneut

zur Bundeskanzlerin ge-

wählt. Die Große Koaliti-

on ist damit nach langwie-

rigen, aber guten Koaliti-

onsverhandlungen im

Amt, die Kanzlerin und ihre

Bundesregierung vereidigt.

Alles in allem ist der ausgehan-

delte Koalitionsvertrag nach

meinem Dafürhalten eine gute

und vernünftige Grundlage für

die Regierungsarbeit und wich-

tige politische Weichenstellun-

gen in den kommenden vier

Jahren. Besonders gefreut hat

mich dabei, dass ich in der

Verhandlungsgruppe „Digitale

Agenda“ mitwirken durfte.

Allerdings ist auch klar: er ist

als Leitfaden für die Regie-

rungspolitik der nächsten vier

Jahre ein Kompromiss, eine

Große Koalition eine zeitlich

befristete Zweckgemeinschaft.

Selbstredend, dass man von

seinen eigenen Positionen aus

dem Wahlprogramm zumin-

dest teilweise abrücken muss.

Daher hatten wir, d.h. insge-

samt mehr als 50 Amts– und

MandatsträgerInnen der Union

auf Bundes- und Länderebene

im Vorfeld der Beratungen des

Bundesausschusses der CDU

eine Erklärung verfasst

(CDU2017). Vor dem Hinter-

grund des gefundenen Kom-

promisses dürfen wir eines

niemals aus den Augen

verlieren: Nachhaltigkeit

und Generationengerech-

tigkeit müssen stets die

Grundlage unserer politi-

schen Entscheidungen

sein. Konsequenter Schul-

denabbau und die Genera-

tionengerechtigkeit in den

Sozialsystemen haben

oberste Priorität.

In vier Jahren, aber auch dar-

über hinaus, soll es den Men-

schen in Deutschland (noch)

besser gehen als heute. Daher

müssen wir zwingend die poli-

tischen Weichen dauerhaft so

stellen, dass unsere wirtschaftli-

che Entwicklung und Wachs-

tum weiterhin begünstigt wer-

den. Darüber hinaus gilt es,

verstärkt in Bildung, For-

schung, Innovation und Infra-

struktur zu investieren, um

unsere Zukunft weiterhin er-

folgreich gestalten zu können.

W A S L A N G E WÄ H R T , W I R D E N D L I C H G U T !


